
Hasenbrot 
 
Wieder einmal arbeitet Richard am Samstag. Nein, diesmal 
keine Überstunden in der Firma, sondern privat beim Hage-
mann. Eine Bruchsteinmauer im Garten soll hochgezogen 
werden. Das muss nach was aussehen. Kann nicht jeder. 
Richard, mach’ du das. Die anderen frage ich lieber nicht. 
Der Hagemann ist einer von den Geschäftsführern. Da kann 
man nicht einfach nein sagen. Die Frau vom Hagemann 
kocht wirklich gut. Richard öffnet mittags seine Dose mit 
den Pausenbroten nicht. Hasenbrot für die kleine Tochter 
zuhause. Nein, Danke, kein Bier. Die grünen Naturstein-
brocken haben raue Kanten und sind ganz unterschiedlich 
groß. Richard mag das Material. Es gefällt ihm, die Steine in 
eine von ihm geschaffene Struktur, in eine neue Ordnung zu 
bringen. Mörtelnester unbedingt vermeiden. Spät am Nach-
mittag machen sie ein Foto: der Hagemann und Richard vor 
der fertigen Bruchsteinmauer. Sehr gute Arbeit. Hier, sagt 
der Hagemann und hält Richard einige Geldscheine hin. Das 
ist doch wirklich nicht nötig. Der Hagemann nimmt Scheine 
wieder weg. Einer bleibt übrig. Nimm’ wenigstens das. 
Richard wird beim nächsten Mal nicht mehr nicht nötig sa-
gen.   


